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zu dir nehmen

die ſie auf der Straße traf

jedesmal ſechs Groſchen dafür es iſt nicht ſo

nicht gegeben Aber er
Menſchen und lernt Lebensart

ſtellungen ab Der Fremde der ſehr
die Küche um zu erkunnden ob das Eſſen bald fertig ſei

m ſah dort Huhn am Bratenwender
mi erigen Augenv

GBywigkeit nicht gar werden

fehen trat auf den hageren
das Huhn für ihn beſtimmt ſei und er nicht die Abſicht

e

daß ſie auf ſeinen Gedichten gebacken

die Liebe des jungen Stillfried

bis zur Erſchöpfung gelangweilte Stillfried gern die Mei

tadelte Tante Lene als ob man einen Tiſchler aus
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Großvater erzählt
Von

Hans Gäfgen
Nachdruck verboten

x gewandter Spitzbube ging mit ſeinem Sohn in ein
Hafe

Vater, fragte der Junge wirſt du eine Taſſe Kaffee

Nein einen Löffel, war die Antwort

Was iſt denn aus Jhrem Sohn geworden derJhren mußja nun ſchon recht groß ſein, fragte eine Frau eine andere

z der ſpielt mit in der Komödie

Er macht den Affen in der Zauberflöte Er bekommt
ſehr des Ver

Jauberflöte ja
ein bißchen nuter

dienſtes wegen denn allzu oft wird die
kommt halt

Ein Reiſender kam gezen Abend in ein Wirtshaus in
dem esne herumziehende Komödfantengeſellſchaft ihre Vor

hungrig war ging in

und betrachtete es

lich trat ein langer hagerer Menſch herefn und ſah
ebenfalls nach dem Braten

Zum Henker, rief er aus das Huhn wird auch in

Der Fremde voll Beſorgnis den Biſſen entweichen zu
Mann zu und ſagte ihm daß

be es einem anderen abzutreten
Mein Gott, lautete die Antwort wer will denn Jhr

Huhn haben Wir ſpielen heute den Hamlet und ohne
Kette des Bratenwenders können iwvir nicht anfangen

Walter Raleigh hatte zuerſt den Tabak nach England ge
bracht Der Gebrauch des Krautes war alſo noch völlig un
bekannt

Einſt trat ſein Diener ins Zimmer da er eben die
brennende Pfeife im Munde hatte

Der Bedfente der ſeinen Herrn in Rauch gehüllt daſtehen
lief raſch zur Küche holte einen Eimer Waſſer und goß
Raleigh über den Kopf Dabei rief er aus vollem

valſe Hilfel Hilfe Der Herr hat ſo ſtudzert daß ihm der
ganze Kopf raucht

Ein junger Dichter beſang einen Paſtetenbäcker wegen
ſeiner trefflichen Erzeugnfſſe

Der gefeierte Bäcker brachte dem Poeten um ſich dank
bar erweiſen eine Schüſſel mit Paſteten

s der Dichter einige davon verzehrte bemerkte er
waren

Wie kommen Sie dazu, fragte er den Bädker gerade
meine Verſe dazu zu verwenden

Sehr natürlich, antwortete der biedere Mann Sie
Verſe auf meine Paſteten gemacht und ich mache

daſteten auf Jhre Verſe

Devrient der berühmte Schauſpieler ging einſt mit einem
Freunde ſpazieren und ſie trafen einen Menſchen der gänz
lich zerlumpt und bejammernswert am Wege ſaß und ſie um
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Roman von

Hermann Wagner
2 Fortſetzung Nachdruck verboten

Aber da das Ding ja doch nicht ging ſelbſt dann
nicht wenn man ihm durch Stoßen nachhalf ſo teilte der

nung der Tante Lene die Onkel Thevdor verächtlich für
einen Narren erklärte

Solch dummes Zeug unſerem Goldjungen zu geben,

ihm machen wollte

Nein ſie hatte ganz andere Pläne mit Stillfried viel
avartere und ſozuſagen geiſtige

Sie die gleichfalls eine geborene Aman war hatte
das Unglück gehabt einen Mann zu heiraten der To
bias Tunke hieß und der Schnäpſe brannte Ob Tobias
Tunke die rote Naſe die ihm auch von dem Wohl
wollendſten nicht abzuſprechen war vom Brennen oder
vom Trinken dieſer Schnäpſe bekommen hatte möge hier
ununterſucht bleiben Die mehr als derbe Geradheit ſei
nes Weſens aber die profane ja niedrige Art wie
Tobias Tunke ſich über Welt und Leben über Ewigkeit
Himmel und Verdammnis der Hölle äußerte führte Tante
Lene entſchieden auf das Trinken zurück

Sie half ſich dadurch daß ſie die Frau eines Schnaps
brenners als Ehrenmitglied einem abſtinenten Verein bei
lrät und durch inbrünſtige Gebete die verderblichen Wir
küngen zu paralyſieren ſuchte die die Schnäpſe ihres
Mannes bei der verblendeten Menſchheit verurſachten
Sie mußte ſehr fleißig beten denn die Tobias Tunke
ſchen Schnäpſe waren ſehr gut Insbeſondere der Um

von Tunke orange ſtieg von Jahr zu Jahr be

ein Almoſen bat Devrient
der Freund gab nichts und
abgefeimter Schwindler

Entweder iſt dieſer Me h wirklich ſo übel daran wie er
ausſieht, ſagte Devrient ole aber er iſt der beſte Schau

gab eine anſehnliche Summe
behauptete der Bettler ſei ein

ſpieler der je gelebt hat in beiden Fällen verdient er daiz
ich ihn unterſtütze

Ein Bauer war ſo krank daß man fein nahes Ende
evorſtehen ſah

Der Pfarrer kam um ihm Troſt zuzuſprechen Bedenfkt,
ſagte er endlich daß wir alle einmal ſterben müſſen

Das iſt s ja eben was mich unruhig macht ſagte
der Kranke Wenn man zehn bis zwölfinal ſtürbe ſollt s
mir ganz gleichgültig ſein Aber daß es nur einmal geſchieht
das macht mir Pein

Wie kommt es, fragte einec daß Herr X ein ſo beißen
der Kitiker iſt obwohl er ſelbſt nichts geſchrieben hat was
ſich über das Mittelmaß erhöbe

Ein ſchaler und matter Wein wird oft der beſte Wein
effig, lautete die Antwort

Der Vierminuten Mann
Von

Wilciy Seidel

Nachdru verboten
Der Dichter war während des groſ,en Krieges in

Amerika und zeitweilig interniert Rückſchauend auf das
Erlebte gibt er uns die folzende temperamentvolle
Darſtellung amerikaniſcher Kriegshetze die als Zeug
nis für die uns Deutſchen abgrundfremde Mentaljtät
unſerer Gegner auch heute von feſſelndem Intereſſe
fein dürfte

Hetze herrſchte während des Kieges überall aber in ſo
grotesk unappetitlichen Formen wie in Amerika hat ſie ſich
wohl nirgends in der Welt geäußert Das war eine Mafſſen
ſuggeſtion die in ihrer Schärfe und in ihrer Vollkommenhezt
an eine akut um ſich freſſende und Orgjen feiernde Gemüts
ſeuche gemahnte Ouzien der Borniertheit daß die praktiſch
ſten und gutmütäzſten C araktere in Veitstanz verfielen und
ſich wie Kinder benahmen denen man das Märchen vom
Blaubart auftiſcht

Jm Lichtſpieltheater etwa plötzlich fällt de Vorhang vor
der flimmernden Welt die rollenden Bilder brechen jäh ab
und der Mann der Stunde tritt hervor der Vierminuten
Mann den die Regierunz bezahlt daß er 4 Minuten lang
hetze 4 Minuten nicht weniger und nicht mehr

Wer war dieſer Mann Es war immer dieſelbe Kreatur
die immer dieſelben Worte ſprach Er war in 40000 Exem
plaren über das Land verſtreut Er ſah vielleicht jedesmal
verſchieden aus aber der Dunſt von Wichtigkeit und die ameri
kamſche Flagge die er im Knopfloch trug war immer dasſelbe

Er ſtellte ſich hin die Hände in den Hofſentaſchen und
bellte vier Minuten lang wie ein gereizter Hund wie ein
gut gel cidetes gut genährtes und gut dreſſiertes Tier

Die Regierung ſtand hinter ihm er wurde bezahit zu
hetzen u d er machte es gut Der Speichel tuhr ihm aus
dem Munde Er peitſchte etwaige halb entſchlummerte
Inſtinkte wit ener Nilpferdpeltſche wieder ins Leben o dagtz die
nackte Seele der halbgebildeten Menſchen die dort n Hauren
vor ihm hocten auffuhr voll blutiger Striemen Er ſchnippte
mit den Fingern er pfiff auf eine Pfeife er ſchwoll an von
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einer ſo koloſſalen Renommiſte daß die ganze Welt gegen
n verblaßzte daß die Alliiertet jene rückſtändigen Völker

Tante Lene deren Ehe kinderlos geblieben war
ſiehſt du Tobias der Segen des Herrn ruht nicht auf

uns pflegte ſie zu ſagen Tante Lene hatte ſehr hoch
fliegende Pläne mit ihrem Neffen Stillfried dieſem ein
zigen männlichen Sproß der Amans der deshalb auch
die Hoffnung der ganzen Familie war Sie wollte einen
Theologen aus ihm machen Einen Theologen der es
zum mindeſten bis zum Superindenten bringen würde
zu einem eifernden Verkünder der Wahrheit deſſen flam
mende Predigten ſelbſt Tobias Tunke einſt bekehren
mußten

Mein Goldjunge, beſchwor ſie ihren kleinen Nef
fen höre nicht auf die die mit den Zungen der Welt
lichkeit zu dir reden All das hier was ſie dir bringen
damit dein Sinn leicht und dein Herz oberflächlich werde
die Pferdchen Baukäſten Säbel Flinten und Tromve
ten all das iſt nur irdiſches Blendwerk von dem du dich
abwenden wirſt ſofern du auf deine Tante hörſt die es
allein mit dir wahrhaft gut meint Komm richte mit
mir den Blick nach oben

Und was tat Stillfried Jhr war ſeltſam bekommen
zumute wenn er dergleichen hörte er hatte die Empfin
dung als laſte eine dunkle Schuld auf ihm die von ſich
ſelbſt abzuſchütteln er nimmermehr die Kraft haben werde
und er blickte ſehnſüchtig durch die Fenſter in den Hof
hinaus wo die kleine Guſte auf einem Sandhaufen ſaß
und mit Hilfe eines halb zerbrochenen Blumentopfes
Kuchen buk Er blickte ſehnſüchtig auf den Sandhaufen
hinab und weinte Weinte gottsjämmerlich

Bei der Lene iſt unbedingt eine Schraube los, be
ſchwerte ſich Herr Siegfried Aman bei ſeinem Schwager

Ein ganzes Dutzend Schrauben ſind bei der los,
nickte der Schnapsfabrikant Tobias Tunke voll ehrlichſter
Ueberzeugung Sei man kein Froſch Siegfried Laß
doch den Jungen zu dem Mädel auf den Sand Hrnaus
Es wird ihm keine Zacke aus ſeiner Krone fallen

Das geht nicht, proteſtierte Herr Siegfried Aman
Knebels ſind zu gewöhnliche Leute

Unterhaltungsbeilage der Saale Feitung
Kunſt Leben mmmz2
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ſchaften en lächerlichen kleinen Ländern und Weltzipfeln ſich
ausnahmen wie eine Rotte von inkompetenten Handlangern
denen man erſi halb unwirſch zu zeigen hatte worum ſſch da
ganze Geſchäm e gettlich daee

Er pries den Sammy dieſe ahnungsloſe Figur die man
vorgeſtern in Khaki geſteckt und der man erſt geſtern gelehrt
hatte einen Schützengraben zu bauen Er zeigte ihn als wetter
feſten Krieger als de mit ſchlichter Wahrhaftigkeit gepan
zerten Exponenten der bſten einzigen und allein zukunfts
reichen Raſſe

Er ließ eine rieſige Landkarte entſtehen und verteilte
ſchon ganz heer vor Entrüſtung die nach Erlöſung wimmernde
Beute die der Anspe er mit der Pickelhaube an ſich geriſſen
wieder zurüg

Er verſchenkte de We it zauberte mit einer Zickhzac
bewegung ſeines Stabes auf der Leinwand neue Grenzen hervor
und war der gerechte Henker auf dem Schaffot im Schirm
des größten Propheten den es je gegeben im Schutz und
Abglanz des Mannes der die Sterne und Streifen um
den Zylinder drapiert bis in die Wollen ſchob

Was die Engländer nicht fertäg bringen brüllte er
kurz vor Ablauf der vierten Minute woran ſich die Franzoſen
die Zähne ausbeißen woran der ruſſ ſche Bär krankt mit
feinem roten Pfahl im Fleiſch das iſt uns vorbehalten z
vollenden Wir machen es Wir ze gen ihnen was Krieg
heißt Wir ſtopfen ihnen die Kraft an Kraft meſfen wollen
ſoviel von dieſer Medjzin in den Rachen bis ſie um Gnade
ſchluchzen Wir können Kraft verſchwenden wir haben die
grenzenloſe Gewalt Wir haben die Hälfte des Goldes das
es auf der Welt gibt Wir haben Schifſe wir haben Holz
und vor allem und hier ſchnappte feine Stimme über
daß nur noch ein zitterndes Fauchen im erſtarrten Proſzenium
zu hören war wir haben hinter uns den Gedanken
von Lincoln die freiwillige Ueberzeugung des Jndivjiduums
und die gerechte Sache für die wir kämpfen

Wenn er abtrat ſo ſtieg die Nationalhymne auf mit
krachendem Tuſch ſo blitzte etwa noch eine Zeichnung auf
ein animated cartoon die Karikatur eines Popanzes
mit rechteckigem Schnurrbart himmelbedrohender Helmſpitze
und wagenrad großen Sporen der in einen allzuweiten
Offiziersmantel gehüllt vor dem Anſturm von überlebens
großen Geſellen in Cowboy Hüten und Gamaſchen in die
Ecke des Bildes flüchtete allwo er erbſenklein wurde und
verſickerte

Oder man erblidte eine etwa durch Exploſion oder Feuer
verwüſtete Fabrikruine die alle Merkmale amerikaniſcher
Heimat an ſich trug und darin ein paar pittoreſk arrangzierte
Leichen unter der flammenden Ueberſchrift Der Pfad der
Beſtie im nördlichen Frankreich

Es lag eine zZewiſſe Raffiniertheit in der Steigerung der
Effekte Die bezahlten Marktſchreter und Agitatoren verteilten
ihre Wirkungen ſinnrech auf die vier Minuten die ihnen die
Regierung vorſchrieb Die erſte Minute war ſachlich und
vom Standpunkt des kriegführenden ziviliſierten Volkes
aus halbwegs berechtigt bei der zweiten Minute wurde er
perſönlich und das deutſche Volk mußte daran glauben bei
der dritten Minute zog er über Potsdam her dieſe Peſtbeule
und bei der vierten nahm er einen großen Drillbohrer und
bohrte auf dem nackten Nerv des Publikums umher er
bekam die Gemüter zu faſſen und knetete ſie nach Noten er
führte Themen wie Mutterſchaft und W
und auf dem Spieß geröſtete Babys ins Treffen und es lag
eine ſataniſche Folgerichtigkeit in ſolch ſchwelgendem Sadis
mus Denn bloße Gemeinheit wäre ja leicht feſtzunageln ge
weſen Aber dieſe Gemeinheit die als Mittel zum 37
für ſkrupelloſe Geſchäftstüchtigkeit erſchien von der Rezie

Wat ick mir for deine Noblichkeit koofe höhnte
Tobias Tunke in vulgärſtem Berliniſch

Frau Cäcilie Aman nahm den weinenden Stillfried
auf den Arm Möchteſt du auf den Sand hinaus zur
Guſte

KleinStillfried nickte lebhaft
Da entſchied Frau Cäcilie Aman die Frage ein für

alle Male indem ſie im energiſchen Tone zu dem Kinder
fräulein ſagte Fräulein Dore gehen Sie mit Still
fried in den Hof Aber paſſen Sie auf daß er ſich nicht
ſchinutzig macht

Und daß er nichts
Siegfried Aman hinzu

Stoppen Se ihm doch Watte in die Ohren, riet
Tobias Tunke binden Sie ihm die Augen zu und
wickeln Se ihn in Seide

Grobian ſagte Tante Lene
Unäſthetiſcher Menſch ſagte Tante Ottilie
Schnapsbrenner ſagte der gichtiſche Onkel Theodor
Du haſt eben keine Kinder, brüſtete ſich Herr Sieg

fried Aman
Stillfried iſt zart und ſchwächlich, glaubte auch Frav

Cäcilie Aman ernwenden zu müſſen und die Guſte iſt
aus derbem Holz da muß man ſchon vorſichtig ſein
und dem Verkehr gewiſſe Schranken ſetzen

Ach ihr könnt mir ſagte Tobias Tunke und ent
fernte ſich mit einem rohen Lachen

Kinder haben über die Schönheit der Dinge ihre ei
enen Anſichten und die unterſcheiden ſich von denen
hre e oft um u rNie und nimmer e iegfried AmanBeiſpiel für möglich ten da ſein Sohn Stillfried

vor die eſtellt mit einem ſoehen neu gekauften
großen Fellſchaukelpferd oder mit dem alten
und ſchmutzigen Hampelmann der Guſte zu

Rüdes aufſchnappt fügte Herr

S nen nach dem dreckigen
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Der 60 jährige Nanſen

Von
Victor Klages

Nachdruck verboten

Nanſen iſt zurück ſagte mein Vater als er die Zeitung
aufſchlug und mir ſiebenjährigem Jungen dem die Welt erſt
da anzufangen ſchien wo Europa aufhört glommen Nord
lichter vor den Augen der Geruch des Ruhms umnebelte
einen kleinen heißen Kopf Das war ein Kerl Rang nur
mit einem Begleiter der Schneenacht ihre Geheimniſſe ab
Hüne von Geſtalt unzerbrechliche Energie im Geſicht ge
ſchrieben So ſah man ihn in den illuſtrierten Blättern Jetzt
iſt auch er alt geworden Am 10 Oktober feierte Fridtjof
Nanſen ſeinen 60 Geburtstag Dem kühnen Forſcher und
Gelehrten ein Erinnerungsblatt zu widmen fühlt ſich der
deutſche Publiziſt nicht zumindeſt bewogen

Mit jenen Neigungen die in den hohen Norden weiſen
fällt Nanſen keineswegs aus der Familienrolle Schon einer

ſeiner Vorfahren der weiland erſte Bürgermeiſter von Kopen
hagen Hans Nanſen in Flensburg geboren hatte das Weiße
Meer durchforſcht Jm Jahre 1633 ließ er ſein Compendium
Cosmographieum erſcheinen das lange Zeit den Seeleuten
als willkommenes Hilfsmittel diente Der Urenkel dieſes
Mannes Ancher Anthoni Nanſen ſiedelte nach Norwegen
über wurde 1761 Amtsrichter in Yre Sogn Auch der Vater
von Fridtjof Nanſen war Juriſt Jn zweiter Ehe vermählte
er ſich mit einer geborenen Baroneſſe Wedel Jarlaberg die
erſtmalig einem Bäckersſohn verheiratet geweſen war
bezog nach der Hochzeit den Gutshof ſeiner Frau Stere
Fröen in Veſtra Akre und hier erblickte der heute Sechzig
jährige am 10 Oktober 1861 das Licht der Welt Sparta
niſche Erziehung legte den Grund auf dem ſpäter Taten
wuchſen Auch die Art der Mutter verriet nichts Weichliches
Dafür ſpricht eine kleine Epiſode Fridtjof hatte mit ſeinem
Bruder Alexander geangelt aber die Beiden liebten es
Dummheiten zu machen peitſchten ſich im Spaße gegenſeitig
mit der Angelrute und ſo kam es daß plötzlich ein für
Forellen beſtimmtes Häkchen unerbittlich feſt in Fridtjofs
Unterlippe ſaß Was tat Frau Nanſen Sie nahm das
Raſiermeſſer ihres Mannes machte einen reſoluten Schnitt
und zog den Angelhaken wieder heraus wenn man dem
Chroniſten glauben darf haben dabei weder Mutter noch
Sohn auch nur mit der Wimper gezuckt Die Mußeſtunden
der Brüder waren vornehmlich der Jagd und dem Schnee

ſchuhſport gewidmet Zwar ſtellte die Schule die ſie im drei
Kilometer entfernten Kriſtiania beſuchten ihre Anforderungen
doch ſcheint Fridtjof wenigſtens zeitweiſe davon nicht ſehr
erbaut geweſen zu ſein 1879 hringt er im Zeugnis die
Bemerkung nach Hauſe Er iſt unſtet und macht in manchen
Fächern lange nicht die Fortſchritte die er ſeiner ganzen Ver
anlagung nach machen könnte Es ging ihm alſo wie den
meiſten Männern die ſpäter berühmt geworden ſind Trotz
dem beſteht er 1880 ſein Abiturientenexamen mit vorzüg
lich und beſchließt Naturwiſſenſchaften beſonders Zoologie

zu ſtudieren
Lange hat dieſes Studium nicht gedauert Es treibt ihn

die Wiſſenſchaft in der Praxis zu erproben Am 11 März
1883 fährt er mit dem Robbenfänger Viking aus Arendal
nach der Oſtküſte Grönlands lernt zum erſtenmal den Zauber
des Eismeeres kennen Fünf Monate iſt er unterwegs arbeitet
genießt Zurückgekehrt eben 21 Jahre alt wird er Kon
ſervator am Muſeum in Bergen Auch hier ſpannt er alle
Kräfte an um ſich fortzubilden Dem Nervenſyſtem gilt
der Eifer des jungen Forſchers Für ſeine Beiträge zur
Anatomie und Hiſtologie der Myzoſtomeen erhält er 1885
Joachim Frieles großes goldene Medaille nimmt aber nur
die kupferne an Ein Jahr ſpäter befindet ſich Nanſen auf
der Reiſe nach Jtalien Er hat Beziehungen angeknüpft
mit Golgi in Pavia deſſen neue Methode zur Färbung von
Nervenfäden die Gelehrtenwelt beſchäftigt und hofft nun
durch perſönlichen Austauſch zu gewinnen Lebhaft inter
eſſiert ihn die zoologiſche Station in Neapel So etwas
müßte auch in Norwegen exiſtieren Der Gedanke wird zur
Tat auf Nanſens Anregung aufgegriffen von den Pro
feſſoren G A Guldberg und N Wille entſteht das biolo

giſche Jnſtitut in Dröögk am Kriſtianisfford allerdings
erſt zu einer Zeit als er ſelber ſchon auf ſeiner zweiten
Expedition im ewigen Eiſe weilt

Nach dem Geſagten bereits muß es einleuchten daß man
in Nanſen keineswegs nur den großen Sportsmann zu werten
hat der ſich tapfer durch nie begangene Wildniſſe ſchlägt
ſondern mindeſtens ebenſo den reſtlos um Erkenntniſſe rin
genden Wiſſenſchaftler Viele bedeutende Reſultate auf dem
Forſchungsgebiet der Biologie ſind ihm zu danken ſie auf
zuzählen würde den knappen Rahmen dieſes Lebensbildes
ſprengen Jedenfalls muß feſtgehalten werden daß nicht
allein Abenteurerluſt ihn gen Norden führte Der Drang
dahin trat nun bald zutage Am 11 November 1887 machte
Nanſen nachdein er zuvor in Stockholm mit Nordenſtkiöld
Rückſprache genommen hatte eine Eingabe an das Akademiſche
Kollegium und erbat 55000 Kronen zur Finanzierung der
geplanten Durchquerung Grönlands Obwohl das Geſuch von
der Stelle an die es gerichtet war bei der norwegiſchen Re
gierung befürwortet wurde zeigte ſich dieſe zur Bewilligung
nicht geneigt Die Oeffentlichkeit bemächtigte ſich der Sache
ſchalt den kühnen Projektemacher einen Narren Ein Witz
blatt in Bergen reagierte Anfang 1888 mit nachſtehender
Vermerkung

Große Vorſtellung
Jm Juni dieſes Jahres wird Herr Konſervator Nanſen
eine Vorſtellung im Schneeſchuhlaufen mit Weitſprung
auf dem grönländiſchen Jnlandseiſe geben Feſte Sitz
plätze in den Eisſpalten Rückfahrkarten ſind überflüſſig

Aber Fridtjof Nanſen ließ ſich nicht verblüffen Von dem
Kopenhagener Großkaufmann Auguſtin Gamol erlangte er die
benötigten 5000 Kronen als ſich ſpäter herausſtellte daß
die Expedition das Dreifache koſtete brachte die Studenten
geſellſchaft Studenteſamfundet in Kriſtianig das Uebrige
durch Subſkription auf Mit fünf Mann darunter Sverdrup
wollte Nanſen die Durchquerung wagen Vorher promovvierte
er noch zum Doktor Dann war alles bereit Am 4 Juni
1888 verließ die keine Gruppe tapferer Männer bedacht mit
dem wertvollen Rat des Grönländforſchers Dr H Rink
an Bord des Robbenfängers Janſon die isländiſche Küſte

Da kontraktlich ausgemacht war daß der Kapitän Jacobſen
während der Ueberfahrt am Robbenfang nicht gehindert wer
den dürfe konnte die Expedition erſt am 17 des folgenden
Monats vom Schiff in die Boote gehen um auf dieſe Weiſe
die grönländiſche Oſtküſte in der Gegend des Sermelikfjords
651 Grad nördl Breite zu erreichen Das Eis aber wollte

es anders Tagelang trieben Nanſen und ſeine Leute mit
den Schollen nach Süden bis zur Jnſel Kutdlek 61 Grad
40 Min nördl Breite Am 29 Juli ſetzten ſie endlich
Fuß auf Land Hier indeſſen war nichts anzufangen man
beſchloß zum Ausgangspunkt zurückzurudern Unter Auf
bietung ungeheurer Energie wurde die gefahrvolle Reiſe glück
lich durchgeführt und am 10 Auguſt hatten die Expeditions
teilnehmer wieder feſten Boden an der Nordſeite des Umi
vikaffjords gewonnen Sechs Tage danach begann der Auf
ſtieg aufs Jnlandseis Emſig arbeitete man ſich vorwärts
bis etwa Ende des Monats die größte Steigung überwunden
war und der Zug gen Weſten forciert werden konnte die
Männer auf Schneeſchuhen vor den Schlitten denen man Segel
aufſetzte wenn der Wind über die weiße Wüſte pfiff Schnee
und unerwartet heftige Kälte behinderten die mutige Schar
das Thermometer zeigte Nachttemperaturen von 45 Grad
Celſinus Am 24 September war die Durchquerung Grön
lands Tatſache geworden die Küſte des Ameralikfjords winkte
Jn einem mühſam zurechtgebaſtelten Segeltuchboot wagten
Nanſen und Sverdrup die Fahrt nach Neu Herrnhut langten
dort am 3 Oktober an und begaben ſich über Land nach
Goodthaab Die anderen wurden ſpäter geholt Da die Ver
bindung mit Europa für dieſes Jahr abgebrochen war ſah
man ſich gezwungen in Coodthaab zu überwintern Der
Dampfer Hvidbjörnen brachte dann im Frühjahr 1889 die
Expedition nach Kopenhagen zurück wo ſie am 21 Mai
landete

Nanſen war ein berühmter Mann Jn ſeinem Buche Auf
Schneeſchuhen durch Grönland ſchildert er ausführlich die
Entdeckerfahrt deren wiſſenſchaftliche Ergebniſſe in fogenden
Hauptpunkten zuſammenfaſſen laſſen auf Grund der Expe
ditionsbeobachtungen wurde errechnet daß im Jnnern Grön
lands ein zweiter Kältepol der nördlichen Halbkugel vor
handen ſein muß der andere iſt in Werchojunsk Sibirien
ferner war ein für allemal die völlige Vereiſung des Jn
landes erwieſen Natürlich fand der glückliche Forſcher nun
überall Tür und Tor offen Er avancierete zum Konſervator
am zootomiſchen Muſeum der Univerſität Kriſtianig hielt

Aber Klein Stillfried griff danach Und er gab ihn
nur dann heraus wenn das die Guſte im kategoriſchen
Befehlstone verlangte Das Befehlen freilich verſtand ſie
aus dem Eff Eff

Es iſt eine Unverſchämtheit wie die Kröte mit un
ſerem Jungen umgeht, entrüſtete ſich Herr Siegfried
Aman Als ob wir Knebels und Knebels wir wären

Ach laß nur, beſänftigte ihn ſeine Frau von der
gleichen verſtehen Kinder ja nichts

Gott ſei Dank warf Tobias Tunke ein
Aber Stillfried ſoll es verſtehen, ereiferte ſich Herr

Siegfried Aman Er ſoll wiſſen daß er hier der Herr
iſt

Wer hier der Herr war das wußte die Guſte bef
ſer Der Hof und der große Garten gehörten ihr und
die vielen geheimnisvollen Winkel im Hinterhaus und
im Keller und auf dem Hängeboden des Vorderhauſes
die waren erſt recht der Platz wo ſie herrſchte

Und der kleine Stillfried erkannte ihre Herrſchaft de
mütig an ja es dürſtete ihn geradezu danach von ihr
regelrecht bevormundet zu werden Wenn er niemandem
gehorchte ihr folgte er auf den leiſeſten Wink Es war
die offenkundigſte Bewunderung mit der er ihr diente

Guſte hinwiederum mißbrauchte die Macht nicht die
ihr verliehen war Sie die ebenſo kräftig war wie Stil
fried ſchwächlich und ebenſo tapfer wie er ängſtlich fühlte
ſich als ſeine gegebene Beſchützerin und wehe dem Jun
gen der es etwa hätte wagen wollen Stillfried Man
ſchellen anzubieten Die Hände ſaßen ihr gar loſe

Jch finde daß der Junge auch keine Phantafie hat,
beſchuldigte Tante Ottilie Stillfried Mich wenigſten
hat er in der Beziehung ſtark getäuſcht
Sie beklagte ſich leineswegs grrundlos Seit ſie mit

der Niederſ ift der Denkwürdigkeiten ihres reich be
wegten s fertig war ſchrieb ſie an einem großen

Roman Daraus ie jar t n raus hatte ſie jüngſt dem zehn
ed ein Kapitel vorgeleſen Und er Er

te die Talentloſigkeit beſeſſen dabei einzuſchlafen

Leider verſagt er auch in der Religion, konſtatierte
Tante Lene im Tone ſchmerzlichſten Vorwurfs Der
Herr Paſtor iſt gar nicht zufrieden mit ihm

Jch will ihn wenn er aus der Schule ſein wird
in meinen Betrieb übernehmen, ſchlug Tobias Tunke
vor Einen guten Schnaps brennen das lernt er alle
Male

Das hat mein Sohn Gott ſei Dank nicht nötig,
erklärte Herr Siegfried Aman beleidigt Uebrigens
werden aus Kindern die in der Schule verſagen oft die
genialſten Leute

Glaubſt du wagte Onkel Theodor ſchüchtern zu
hoffen

Jch finde er hat mimiſches Talent, meinte ver
träumt und zaghaft Frau Cäcilie Aman

Wir müſſen ihm einen guten Hauslehrer geben,
ſchloß die verwitwete Frau Baurat Schauer die Dis
kuſſion Aufs Gymnaſium muß er auf alle Fälle

v

Mit der Auſgabe für Stillfried einen guten Haus
lehrer zu ſuchen wurde Onkel Theodor betraut Er fand
ihn ſchließlich in dem Lehramtskanditaten Reinhold Kne
bich einem baumlangen ſpindeldürren Menſchen der der
lebendige Beweis dafür war daß der Menſch jahrelang
hungern kann ohne doch zu verhungern

Tante Ottilie unterſuchte ihn auf ſeine ſchöngeiſtige
Tante Lene auf ſeine ſittliche Eignung hin Da das Ho
norar das Herr Siegfried Aman feſt eßte recht glänzend
war ſo zögerte Reinhold Knebich keinen Augenblick ſo
wohl den raditalen Anſichten Tante Ottilies wie den
konſervativen Anſichten Tante Lenes beizupflichten Er
ſelbſt hatte gar keine Anſichten Er hatte nur Hunger

Dieſen weſentlichſten Charaklerzug ſeines Hauslehrers
hatte Stillfried bald heraus und es zeigte ſich daß der
Jmnge gar nicht ſo dumm war wie es den Anſchein

tte Er leitete den Unterricht den er bekommen ſollte
ein jedes Mal damit ein daß er ein kompliziertes Frülhſtück vor ſich auf dem Tiſch ausbreitete Leſtehend aus

Vorträge in faſt allen großen Städten des Kontinents ſa
ſich geſchmückt mit vielen Auszeichnungen Die VegaMedailſ
der ſchwediſchen Geſellſchaft für Antropologie und Geographi
ſowie die Vietoriag Medaille der RoyalGeographicalSoeciety
waren Ausdruck wiſſenſchaftlicher Wertung des Vollbrachten
Bald nach ſeiner Rückkehr heiratete Nanſen Und die Famg
berichtet daß er um die Hand der Konzertſängerin Eva Sarg
werbend die Worte ſprach Aber ich muß zum Nordpok
hinauf

Bereits Anfang 1890 erörterte er in der Norwegiſchen
Geographiſchen Geſellſchaft den neuen Expeditionsplan in
der Tat neu denn der Weiterdenkende beabſichtigte keines
wegs den Pol zu erzwingen ſondern wollte ſich im Glauben
an hypothetiſche Meeresſtrömungen im eingefrorenen Schiff
treiben zu laſſen Was Nanſen anfaßte mußte gedeihen
Ende Oktober 1892 lief die Fram vom Stapel jenes
Fahrzeug das Weltruhm erlangte Jm folgenden Sommer
wurde die Ausreiſe angetreten Kapitän Sverdrup ſtand wie
der auf der Brücke Der Storthing hatte das Unternehmen
mit 200 000 Kronen finanziert

Nachdem die Neuſibiriſchen Jnſeln geſichtet waven nahm
man Kurs nach Norden langſam geht es vorwärts Am
23 September 1893 wird die Fram auf 78 Grad 50 Min
nördl Breite und 133 Grad 37 Min öſtl Länge vom Eiſe
eingeſchloſſen das Treiben beginnt Ein Jahr verſtreicht und
mehr Endlich 14 März 1895 entſchließt ſich Nanſen
zur Schlittenexpedition Nur der Leutnant d R Hjalmar
Johanſen ſoll ihn begleiten Auf 83 Grad 59 Min nördl
Breite 102 Grad 27 Min öſtl Länge verlaſſen die Männer
das Schiff mit drei Schlitten 28 Hunden und zwei Kajaks
Vorſatz iſt die See bis zum höchſten Norden zu erforſchen
über Franz Joſephsland nach Spitzbergen zurückzukehren Aber
das Sehnſuchtsziel der Pol wird nicht erreicht Am 7 April
unter 86 Grad 14 Min nördl Breite ſehen ſich die Beiden
zur Umkehr gezwungen ihr Hundematerial iſt derart zu
ſammengeſchrumpft daß jedes weitere Wagnis nutzlos er
ſcheint Auch nach Spitzbergen können ſie der vorgeſchrittenen
Jahreszeit halber nicht mehr rechtzeitig gelangen Sie be
ziehen daher 26 Auguſt im Südoſten von Franz Joſeps
Land Winterquartier verlaſſen es Mitte Mai des nächſten
Jahres und treffen am 18 Juni auf den Engländer Jackſon
der in der Gegend ebenfalls überwintert hatte Anfang Auguſt
begeben ſie ſich an Bord des Windward des Proviant
ſchiffes der britiſchen Expedition
ſind ſie in Vardö

Die Fram war nach Beginn der Schlittenfahrt zunächſt
weſtwärts getrieben Später ſetzten ſüdweſtliche und weſtliche
Winde ein die das Schiff bis zum Herbſt 1895 immer mehr
nach Oſten und in nördlicher Richtung führten Am 16 Okt
befand es ſich auf der höchſten Breite 835 Grad 57 Min

1896 gelang
Auguſt konnte

die Beſatzung in Sjarvö an Land gehen Nanſens Theorien
waren durchaus beſtätigt Als wichtigſte Ergebniſſe der Expe
dition konnten gebracht werden Feſtſtellung der Strömungs
verhältniſſe und großen Meerestiefen im hohen Norden Ab
weſenheit von Land auf der ganzen Route Veränderung der

Nord 60 Grad Oſt Schließlich im Juli
die Losſprengung vom Eiſe und am 21

Karte von Franz Joſephs Land Jn Kriſtianig wogte Be
geiſterung und Björnſterne Björnſon hielt die Feſtrede auf
den Nationalhelden

Jn Nacht und Eis, Nanſens Bericht über die Nordpol
expedition wurde eines der bekannteſten und begehrteſter
Bücher Der Verfaſſer ſah ſich ſchon 1897 als a o Profeſſor
an der Univerſität Kriſtiania ging aber 1900 wieder außer
Landes leitete auf dem Michael Sars die norwegiſche Tiefſee
Expedition zur Erforſchung der hydrographiſchen Verhältniſſe
in den Meeresteilen zwiſchen Norwegen und Grönland 1906
finden wir Nanfen als Geſandten in London 1912 macht
er noch einmal eine Reiſe nach Spitzbergen und der Bären

Nachdem es dann lange ruhig um ihn geweſen iſt
tritt er gegenwärtig eifrig bemüht um die Organiſation der
Hilfswerke für die hungernden ruſſiſchen Kinder wieder an

inſel

die Oeffentlichkeit
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Zu beziehen durch die

Gogihe Buchhandlung Halle a Fern c e

Dingen von denen Reinhold Knebich bisher nur geträumt
hatte Die Folge war daß dem Kanditaten alsbald die
Augen lüſtern aus den Höhlen heraushingen Für eine
der leckeren Lachsſemmeln wäre er bereit geweſen auf
der Stelle ſeine Seele zu verkaufen

Stillfried machte es viel billiger Er bat für eine
Lachsſemmel nur um ein wenig Nachſicht und die aller
ſchönſte Gänſeleberpaſtete gab er für die Erlaubnis her
anſtatt von der Konjugation des Zeitwortes amo von
der Guſte Knebe zu dürfen

Reinhold Knebich kaute mit vollen Backen und Still
fried erzählte Er erzählte andächtig davon wie nett
die Guſte war wie nett ganz im allgemeinen wie nett
zu ihm im beſonderen Sie ſeien die allerintimſten
Freunde und hätten feierlich geſchworen einander nie zu
verlaſſen im Gegenteil feſt zueinander zu halten bis in
den Tod Und auf das Wort der Guſte könne man bauen

Es war nicht zu leugnen daß unter dem Einfluß
der Guſte in das Weſen Stillfrieds ein Zug von dem
kam das Tante Ottilie das Vulgäre nannte Anderer
ſeits konnte ſich aber auch Guſte nicht völlig der Wir
kung entziehen die die gepflegtere Art Stillfrieds auf
ſie machte

Sie war ein Weih alſo von Natur kokett und eitel
und hatte bald den Vorzug heraus den eine ſaubere
Naſe vor einer ſchmutzigen unleugbar voraus hat

Mit dem ſeſor gen Schrei nach einem Taſchen
tuch nahm indeſſen ihr Drang ſich zu verfeinern nurſeinen Anfang Bald verlangte ſie auch beſſere Kleider
helle Schürzchen und bunte ſeidene Bändchen in die Haare
um auch ſo nett und ſauber auszuſehen wie ihr unzer
trennlicher Freund aus dem komfortabeln Vorderhauſe

Du Balg, drohte ihr Emil Knebel du jlaubſt woll
du jehörſt zu die Herrſchaft vorne

Papa, tadelte ihn du dril dir ſafalſch aus wſe janz
Fortſetzung kolgt

Am 17 desſelben Monate

Bea

erinne
Beamt
Hauſe
gertdie m
felh
vierzie
Ueberz
gerade
will m
verneh
im Eir
mer de

St

den 7

Beamt
geſtellt
Es we
ſpart

ſträubt
Die ko
andere

St
uns a
46 Str
brcchen
energiſ
rechnut
Die algehen

An
Dutzen

vie du
aus
der Ae
wäre


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1921


